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Dieses	Projekt	wird	gefördert	mit	Mitteln	des	Europäischen	Fonds	für	regionale	Entwicklung.
Dette	projekt	finansieres	af	midler	fra	Den	Europæiske	Fond	for	Regionaludvikling.



Liebe	Leserinnen	und	Leser,

Anfang	November	hatten	Tourismus-	und	Kulturakteure	und	andere	an	unserem
Interreg-Projekt	Interessierte	mit	„Blumen	bauen	Brücken	–	Blomster	bygger	broer“	die

Möglichkeit,	neues	Wissen	zu	erlangen.	Auf	unserer	ersten	Fachkonferenz	am	2.
November	standen	viele	spannende	Themen	auf	dem	Programm.	Wer	bei	der	Konferenz
nicht	dabei	sein	konnte,	hat	die	Möglichkeit,	sich	die	Konferenz	auf	YouTube	ansehen.

Mit	spannenden	Veranstaltungen	und	Angeboten	wollen	wir	im	kommenden	Jahr
weitermachen.		Dafür	entwickeln	wir	jetzt	Ideen,	wie	und	mit	welchen	Projekten	wir
gemeinsam	mit	unseren	Netzwerkpartnern	und	anderen	zusammenarbeiten	können.

Netzwerkpartner,	Vereine	und	Organisationen,	die	Bürgerinnen	und	Bürger	spielen	in
einem	Interreg-Projekt	eine	wichtige	Rolle.	Sie	sind	es,	die	es	möglich	machen,

buchstäblich	ein	Netz	über	die	Region	zu	spannen.	Sie	alle	können	sich	und	ihre	Ideen	bei
„Blumen	bauen	Brücken	–	Blomster	bygger	broer“	einbringen.	Eingeladen	sind
Gartenvereine	und	Gartenfreunde,	Schulen	und	Kindergärten,	Kunst-	und

Kultureinrichtungen	und	alle	anderen	die	Lust	haben,	bereits	bestehende	oder	geplante
Projekte	in	„Blumen	bauen	Brücken“	mit	einzubinden,	oder	sich	etwas	Neues

auszudenken.	Interreg	kann	selbst	keine	neuen	Projekte	finanzieren,	aber	wir	können
gemeinsam	etwas	entwickeln,	bei	der	Organisation	unterstützen,	Verbindungen

herstellen	und	Öffentlichkeit	schaffen.

Wir	freuen	uns,	von	Ihnen	und	euch	zu	hören.

Herzlichst

Ihr	BBB-Team



Flensburg

Fachkonferenz	zu	nachhaltigem
Tourismus

	

Aktuelles



„Förderung	von	nachhaltigem	Tourismus	in	der
Grenzregion“	war	das	Thema	der	ersten
Fachkonferenz	unter	Regie	des	Interreg-Projekts
"Blumen	bauen	Brücken	-	Blomster	bygger	broer".

Für	die	erste	Online-Fachkonferenz	unter	Regie	des
Interreg-Projekts	"Blumen	bauen	Brücken	-
Blomster	bygger	broer"	am	2.	November	2021,
teilten	vier	Experten	aus	Deutschland	und
Dänemark	zu	unterschiedlichste	Bereiche	der
Nachhaltigkeit	im	Tourismus	ihr	Wissen	mit	den
rund	50	Teilnehmern,	die	sich	für	die	Konferenz
zugeschaltet	hatten.

Jochen	Sandner,	Geschäftsführer	Deutsche
Bundesgartenschau,	berichtete	über
Bundesgartenschauen	als	Tourismusmagneten
sowie	die	damit	einhergehenden	Chancen	für
Regionen.

Charlotte	Rømer	Rassing,	Senioranalytikerin	von
VisitDenmark	gab	einen	Einblick	in	eine	brandneue
Studie,	die	grüne	Tendenzen	bei	deutschen
Touristen	in	Dänemark	unter	die	Lupe	genommen
hat.

Über	die	Vorteile	eines	zertifiziert	nachhaltigen
Reiseziels	und	wie	der	Weg	dorthin	gestaltet	wird,
informierte	Imke	Gessinger	von	der
Tourismusgesellschaft	OstseeFjord	Schlei.

Der	Geschäftsführer	der	Tourismusgesellschaft
Destination	Sønderjylland,	Karsten	Justesen,	legte
den	Fokus	in	seinem	Vortrag	auf	den
Fahrradtourismus	in	Dänemark	und	die	Arbeit	der
Tourismusakteure,	und	wie	diese	die	Wünsche	und
Anforderungen	der	Besucher	erfüllen	am	Beispiel
von	"Bikefriends"

Für	alle	die	am	02.11.21	nicht	dabei	sein	konnten,
besteht	die	Möglichkeit	sich	die	Streams	über
folgenden	Link	anzuschauen.

Video	&	Informationen	zur	Fachkonferenz..

Sankelmark

Storytelling-Workshop
Ein	neuer	Touren-	und	Erlebnisplaner	soll	Urlaubern
ab	dem	kommenden	Frühjahr	dabei	helfen,	ihren
Aufenthalt	in	der	deutsch-dänischen	Grenzregion	zu
planen.	Hierfür	entwickeln	wir	im	Interreg-Projekt
„Blumen	bauen	Brücken	-	Blomster	bygger	Broer“
eine	neuartige	webbasierte	App.

Am	15.	November	trafen	sich	rund	20	Kultur-	und
Tourismusakteure	aus	der	Grenzregion	in	der
Akademie	Sankelmark	in	Oeversee	zu	einem
Storytelling-Workshop,	um	gemeinsam	den	Inhalt
für	das	neue	Angebot	weiter	zu	entwickeln.

Der	Historiker	Carsten	Porskrog	Rasmussen	vom
Museum	Sønderjylland	teilte	sein	Wissen	zur
Entwicklung	eines	südjütländischen
Geschichtskanonons,	„Den	Sønderjyske
Historiekanon“,	bevor	die	Teilnehmer	und
Teilnehmerinnen	in	vier	Arbeitsgruppen	touristische
Erzählschwerpunkte	für	die	Überschriften	Industrie
und	Seefahrt,	Geschichte	der	Grenzregion	und
Minderheiten,	Gärten	und	Parks	sowie	Schlösser
und	Adelige	erarbeiteten.

In	der	neuen	Web-App	sollen	praktische
Informationen	und	Geheimtipps	für	die	Urlauber
digital	gebündelt	werden.	Mit	ihr	können	mithilfe
von	individuelle	Vorschläge	ganz	persönliche
Erlebnisrouten	für	die	Region	geschaffen	werden.
Dank	einer	interaktiven	Karte	mit	Echtzeit-
Navigation	und	spannenden	Erzählbausteinen	wird
das	deutsch-dänische	Kultur-	und	Naturerbe	für
Groß	und	Klein	mit	allen	Sinnen	erlebbar	gemacht.
Die	Nutzung	der	App	ist	sowohl	für	die	Urlauber	als
auch	die	Akteure	kostenlos.





Kennen	Sie	andere,
die	sich	für
das	Projekt
interessieren?

	Empfehlen	Sie	unseren	Newsletter
weiter...

Kruså

KursKultur:	Deutsch-dänische
Kulturerbetage



Deutsche	und	dänische	Museen	diskutierten	im
Rahmen	der	deutsch-dänischen	Kulturerbetage	am
7.	und	8.	Oktober,	wie	sie	in	ihrer	Vermittlung	eine
breitere	Zielgruppe	erreichen	können.	Insbesondere
Besucher	aus	dem	Nachbarland	sollen
angesprochen	werden.

In	den	vergangenen	sechs	Monaten	haben
verschiedene	Museen	an	Konzepten	zur
Wissensvermittlung	gearbeitet,	bei	denen	die
Museumsgäste	eine	aktive	Rolle	spielen.	Das
Museum	Sønderjylland	und	das	Museum
Vestsjælland	präsentierten	ihre	Konzepte	und
welche	neuen	Wege	sie	gehen.

Das	Museum	Sønderjylland	hat	ein
museumspädagogisches	Angebot	für	Schüler	und
Schülerinnen	der	5.-6.	Klassen,	bei	dem	Geschichte
und	Mathematik	kombiniert	werden.	Das	Museum
Vestsjælland	hat	magische	Geschichts-Brillen	für
Kindergartenkinder	entwickelt.

Der	Archäologe	und	Vortragshalter	Andreas	Bonde
Hansen	nahm	die	Teilnehmer	und	Teilnehmerinnen
der	Konferenz	mit	auf	eine	historische	Reise	ins
Grenzgebiet	zwischen	Deutschland	und	Dänemark,
vom	Mittelalter	bis	heute.	Diese	wurde	mit
Geschmacksproben	von	verschiedenen	deutschen
und	dänischen	Biersorten	pointiert	unterstützt.

Steinmetz	Bastian	Renk	vom	Steinzeitpark
Dithmarschen	in	Albersdorf,	nahm	die	Gäste	mit	in
graue	Vorzeit,	in	der	Menschen	Feuerstein	zu
Werkzeugen	formten.

Die	deutsch-dänischen	Kulturerbetage	fanden	am	7.
und	8.	Oktober	im	Hotel	des	Nordens,	Harrislee	in
Zusammenarbeit	mit	dem	Interreg-Projekt
KursKultur	2.0	und	dem	Museumsverband	Nordmus
statt.

Die	beiden	Konferenztage	wurden	mit	einem	Besuch
im	Industriemuseum	Kupfermühle	und	einer
Exkursion	auf	der	deutsch-dänischen	Grenze
abgeschlossen.

Lesen	Sie	hier	mehr	über	die	Kulturerbetage..

Flensburg

TOUR-BO	besucht	Blumen	bauen
Brücken
Das	Interreg5a-Projekt	TOUR-BO	besucht	am	1.
Dezember	2021	das	Interreg-Partnerprojekt
„Blumen	bauen	Brücken	–	Blomster	bygger	broer“	in
Flensburg	im	Rahmen	seiner	regelmäßigen
zweitägigen	Projektpartnertreffen.	Das	BBB-
Projektsekretariat	wird	in	diesem	Rahmen	den
Teilnehmerinnen	und	Teilnehmern	das
grenzüberschreitende	Gartenschau-Projekt
vorstellen.	Anschließend	werden	die	beiden
Flensburger	Erzählgärten,	das	„Amphiteater“	und
die	„schwimmenden	Gärten“	am	Flensburger	Hafen
besucht.

Wie	auch	"Blumen	bauen	Brücken"	hat	TOUR-BO
das	Ziel,	eine	neue	nachhaltige	touristische	Region
zu	entwickeln.	Hier	sind	die	Überschriften	für	die
Zusammenarbeit	der	insgesamt	neun	Partner	und
der	Wirtschaftsförderungsagentur	Kreis	Plön	als
Leadpartner	Natur-Tourismus,	Nachhaltigkeit	und
Ko-Kreation.	Die	Themenschwerpunkte	sind
Nahrungsmitteltourismus	und	Bildungstourismus.

Der	Besuch	wird	vorbehaltlich	der	zu	dem	Zeitpunkt
aktuell	geltenden	Corona-Regelungen	durchgeführt.

Lesen	Sie	mehr	über	das	Interreg-Projekt	TOUR-BO..
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